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für leute, die gerne einmal 
mit mir plaudern wollen. ich 
Stehe immer zur verfügung. 


dazu kann ich nur sagen, 
daß ich schon immer 
groBe lust hatte, 'n 
fanzine zu machen und es 
hier einfach einmal pro- 
biere 


EMEN von Lust, Gewalt und Gier. 
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Hätten Sie Lust, mit mir 
леще abend eine Gartenla 
nstandzub setzen? - 


Eine optische Táuschungim Jahre 1979 
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Unser 


Die Regierung hat ein Gesetz erlassen, wonach alle 
Ehepaare nach ihriger Ehe ein Kind haben müssen. 
‘Bai Nichterfüllung dieser Pflicht, setzt die Regierung 
einen Mann ein, der alles erforderliche besorgt. 


Folgende Geschichte ereignete sich am Morgen des 5- 
jáhrigen Hochzeitstages einer kinderlosen Ehe: 

Auf Wiedersehn Liebling, heute wird wohl der Mann der 
Regierung kommen. (Er läßt den Kopf hängen und geht 
zum Dienst), Seine Frau macht sich hübsch und. pudert 
Sich die Nase... 

Es scnellt. 

Es ist aber nient wie die Frau annimmt, der Mann von 
der Regierung, sondern ein Photograph. der sich in der 
Hausnummer geirrt hat und wegen Babyaufnanmen 
vorsprechén mochte x 


bich... 


^ mir nicht zu erklären Herr... 
, gnácitge Frau, ich bin Spezialist! .. 


Doch doch Sie brad 
Piep ist main Ма 


Y rnit Ihrer Art, dieses zu tun, nicht ver- 
traut. Womit beginnen wi: ? 


Ich schlage vor, ein- oder zweimal auf der Couch, zwei- 
mal auf dem Stuhl, zweimal in der Badewanne und viel- 
leicht noch ein paarmal auf dem Boden. 


Вааеугалпе? FuSboden? Ach du lieber Gott! 
Ja wissen icht einer von uns kann garantieren, daß 


es jedesmal etwas wird. Aber bei 6 Versuchen. klappt 
einer bestimmt, 


Umwerfe 


Er: 


Sie: 


Das schon, aber in der Zwangslosigkeit liegt der Reiz. 
Vielleicht darf Ich Ihnen einige Muster meiner Arbeit 
zeigen. (Eröffnet sein Album). Sehen Si 
Baby nicht eine besondere Schönheit? Ich brauchte 4 
Stunden dazu. 

(schluckt) Ja, ja, schön ist es schon, aber 4 Stunden? 
Sehen Sie sich dieses erst mal an, auf dem Dach eines 
Autobusses gemacht. 

Auf dem Dach eines Autobusses. So etwas habe ich 
noch nie gehórt. 

Es ist wirklich nicht schwer, wenn man weiB, wie os 
geht. Wenn man sein Fach kennt, wird die Arbeit zum 
‚Genuß. Hier ist ein anderes,.am hellen Mittag auf dem 
alten Markt gemacht. 

Der alte Marktplatz ist aber doch sehr belebt? 

Ja, wissen Sie, die Mutter war Schauspielerin und wollte 
durchaus berühmt werden . . urd sie ist bekannt ge- 
worden. Und hier ist etwas ganz apartes: Zwillinge, die 
schünsten, die Sie je gesehen haben. Ich schuf sie an 
einem Nachmittag im Stadtgarten. Ich brauchte von 
2.00 - 5.00 Uhr. 

Du lieber Gott, und dann im Schnee? 

Ja und die vielen Zuschauer, in mehreren Reihen haben 
sie gestanden und sich gedrängt, 3 Stunden lang un- 
unterbrochen. Nachher mußte sogar die Polizei ein- 
greifen und helfen. Eigentlich wollte ich noch einpaar 
machen, aber die Polizei war dagegen, weil die Eich- 
hàrnchen schon an meinem Apparat geknabbert hat- 
ten. 

Aber können wir jetzt beginnen? Dann darf ich meinen 
Dreifuß herausholen. 


Sie sackt ohnmáchtig zusammen. 
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Sag Раисиеи, 
„Fritz der Große“ 
ist einsatzbereit. 


Liegt der Bauer tot im = 
Zimmer, 
lebt er nimmer. 


4.7 Wu Ver Filmspaß für jedermann jf 
Hier.ein riim, der mir wirklich 
und den ich euch weiter empfehle 


im Jahre 1936. 


weilig wird. Schon 120 Хеїпег Minute lang- 


all muß man sch denn f, ü 
on B. d ast 2 
er ist einfach sec DM Eintritt WEE SE 


des Films, 
Spannung ni 
: 


Franco Ner. 
МСО - de 


Die erotische Literaturverfilmung 
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Auf alle Fälle tes Actionkino 

mit vielen Überraschungen und Spezialeffekten. 

Wer den Regiseur kennst, weiß, was ihn erwartet. 

Die Hauptrolle mit Harrison Ford ist fan- 

tastisch besetzt... onec euo meom ons m oc ы cs 
BUNDESLADE, Lade Gottes: Wanderheiligtum der 
israelischen Stämme, das durch David nach Je- 
rusalem u. dort von Salomo in das Allerheilig- 
ste d. Tempels begracht wurde. Ihr Verbleib n. 
d. babylonischen Exil ist unbekannt. Nach dem 
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heute 1 Stunde für DM 14. 


esp: DITUN VonTroll; Sie spielten vor 5 Jahren 2 St 
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UB 40 gefüllt mir wahnsinnig gut (aber das steht 
Schon an anderer Stelle) 


ZZ Top gefüllt mir auch wahnsinnig gut (leider 
war das Konzert in Heidelberg '81 nur gut 65 Min 
lang - aber spitze) 

Die Vorgruppe Rose Tattoo war unter aller sau. | 


Trotz aller Proteste gefallen mir die Clash imme: 
noch, genau wie Cure oder die Talking Heads. | 


Gerne hóre ich die Songs, die John Peel in 
seiner Sendung sendet. Leider habe ich keine 
Möglichkeit, die Sendung zu empfangen und 
möchte auf diesem Wege Brigitte danken, die mir 
die Songs feinsüuberlich aufnimmt und notiert. 
Gruß nach Köln... 


Konzertmäßig wünsche ich mir, einmal Clash, UB 4 
oder David Bowie zu sehen. UB 40 war zwar wor 
einiger Zeit in der BRD, ich hatte jedoch keine 
Möglichkeit, hinzugehen. 


Im Rockpalast hat mir Black Uhuru sehr gut ge- 
fallen - Chapman fand ich lahm. Da gibt's besser 
von ihm - z.B. den SWF III Auftritt. 


Erwähnen möchte ich noch die Gruppe Emerson, Lak 
u. Palmer, da sie wirklich das schlechteste ist 
bzw. war, was ich je gehört habe. Mir gefallen 
viele Gruppen nicht, aber das ist der absolute 
Hammer. 


Nun ein Protest gegen die hohen Konzertpreise 
und die Zeiten, denn ein Konzert dauert heute 
kaum noch 70 min. Vor 4 Jahren sah ich Bad Com- 
pany, die spielten alleine über 2 1/4 Stunden. 
Heute ist so etwas wohl nicht mehr möglich... 
Warum auch 2 Stunden spielen, wenn's für 1 genau 
so viel Flöhe gibt... 
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"Only one year" written by 
Matthias Lang 
Januar '84 


Es fing damit an, daß ich mich eines Abends mit 
George stritt. Wir hatten wie so oft unser Gespräch 
auf die laufende Football Saison gebracht. Während 
George ein treuer Anhänger der New York Riders war, 
begeisterte mich -das Spiel der Chicago Rollers. 

Die derzeitigen Tabellenplätze ergaben, daß die 
Riders aus New York 2 Punkte im Plus gegenüber den 
Rollers aus Chicago waren. 

George meinte, daß die Riders eine Abwehr hätten, 
die 10 Rileys nicht durchbrechen konnten. Zur Ver- 
deutlichung muß ich hier angeben, daß Riley der ge- 
fürchteste Spieler der Vereinigten Staaten war und 
2.2. in England spielte. Meine Gegenrede, daß die 
Abwehr der Riders immerhin schon 19 Gegentore in der 
laufenden Saison einstecken mußte, konterte George 
mit dem Hinweis, daß der Sturm dieser Kickermann- 
Schaft schon 33 Tore geschossen hatte, während die 
Rollers erst 29 Treffer zu verzeichnen hatten. Was 
natürlich nicht erklärte, wieso er gerade die Abwehr 
hervorhob, wo der Sturm doch wesentlicher genannt 
werden müsste, obwohl dieser auch nicht annähernd 
an den Sturm der Rollers herankam, der zwar erst 29 
Tore geschossen hatte, jedoch jede andere Abwehr mit 
Freude auseinandernahm, wenn auch die nótigen Tore 
fehlten. 

Unser Gespräch, daß aufgrund einiger scharfen 
Attacken meinerseits sowie mehrerer Flaschen Bier 
langsam die Ausmaße eines Streites annahm, ging wei- 
ber, 

George, der 1 Jahr älter war, meinte, daß ich nit 
neinen 31 Jahren noch überhaupt keine Ahnung von 
sichtigem Football hätte. Weiterhin sagte er, daß ich 
*rst einmal so alt wie er werden müsste, um überhaupt 
ıitreden zu können. Dabei war die Sache für ihn be- 
mdet. 

Diese Bemerkung hat mich natürlich unheimlich ge- 
urmt, da es ja gerade 1 Jahr war, daß er älter als 
ch war. Innerlich dachte ich mir, daß ich in 44 
onaten 1 Jahr älter und damit genauso alt wie 
eorge sein mußte. Ich bat George zu gehen, ich 


ürde’mich in einiger Zeit bei ihm melden. 


44 Monate ^ Tage später 

Ich war 1 Jahr älter geworden! Freudestrahlend 
ing ich zu George. Er öffnete mir und war erstaunt, 
ich nach langer Zeit wieder einmal zu sehen. Mit ru- 
iger Stimme sagte ich: "Jetzt kónnen wir wie Fach- 
nner reden, ich bin jetzt genauso alt wie Du!" 

Doch welche Enttäuschung, ich konnte mir nicht vor- 
stellen, wie auch er es geschafft hatte, 1 Jahr älter 
;u werden. Im ersten Augenblick wollte ich das nicht 
-Jauben, aber seine Frau bestütigte mir, daB er tat- 
chlich immer noch 1 Jahr šlter als ich war. Mit 
nem flauen Gefühl in der Magengegend ging ich ohne 
sin Abschiedwort. Wie konnte das passieren? Was war 
seschehen? Ich beschloB zu warten, bis ich ein wei- 
teres Jahr alter war. Dann müBte ich sein Alter er- 
reicht haben. Was sollte da schief gehen... 


4 Jahr 1 Tag später 

Ich klingelte leicht nervös, es sollte ein großer 
Tag für mich werden, bei George. Seine Frau, mit dem 
reizenden Nanen Pamela, öffnete mir und führte mich 
zu ihrem Mann in sein Arbeitszimmer. Er bot mir eine 
Stuhl an und wollte den Grund meines Besuches erfah- 
ren? 

Nach langem Zógern erklärte ich ihm, daß ich jetzt 
100 % tig sein Alter erreicht hätte. Aber irgendeine 
Komaneste 
Komponente, die ich anscheinend nicht berechnet hatt 
machte mir einen dicken Strich durch meine Rechnung. 
George war wieder 1 Jahr älter als ich, aber das 
konnte und wollte ich nicht glauben. Hatte mich je- 
mand verraten? Doch diesen Gedanken verwarf ich seh 
schnell, denn mit wem außer meiner Frau hatte ich 
über diese Sache nicht geredet. Und auf meine Frau 
konnte ich mich verlassen. Hinterging sie mich etwa! 

Mit tróstenden Worten begleitete mich George zur 
Haustür. In diesem Moment halfen mir schöne Worte 
nicht! Ich war enttäuscht von mir selbst, ich hatte 
es nicht geschafft, genau so alt zu werden wie mein 
'ehemaliger' Freund George. Einen Freund sah ich 
nicht mehr in ihm, eher einen Rivalen, den es zu be 
siegengab. 


siegen galt. 

“Sollte ich mit dieser Enttäuschung weiterleben 
müssen? Sollte ich an dieser Sache zugrunde gehen? Ict 
wollte nicht daran glauben, daß ich es nicht schaffen 
könnte. NEIN! Diese Sache sollte mich, den Autohändler 
Henry Miller nicht schaffen. 

Meine Arbeit gab ich auf, von meiner Frau ließ ich 
mich scheiden (sie bekam die Kinder und das Auto), der 
ich wollte mich in aller Ruhe aufs Alterwerden konzen- 
trieren. Ich zog mich in unser kleines Haus zurück und 
begann zu ältern. Es sollte Sache sein, auf einmal 2 
Jahre zu schaffen. Ich wollte den totalen Triumpf. Ick 
wäre dann nicht nur gleich alt wie George, sondern so- 
gar noch 1 Jahr älter! Das wäre das Höchste... 


2 Jahre später 


Es war ein Freitag, genau 2 Jahre nach meinem Ent- 
schluß, 2 Jahre auf einmal älter zu werden. Ich hatte, 
es geschafft, nahm meine letzten Ersparnisse, fuhr mit 
einem Taxi, daß ich zur Feier des Tages gemietet hatte 
zu George! 

An der Haustür traf ich ihn. Er war im Begriff, weg- 
zugehen. Sehr älter sah er nicht aus, die Chancen 
schienen gut für mich zu stehen. Mit einer erschrecken 
lauten Stimme rief ich: "George, sag mir Dein Alter, 
ich habe eine Überraschung für Dich!" Er sah mich mit 
einem gelangweilten Gesicht an und nannte sein Alter. 
Es war ein anderes, als ich errechnet hatte. Mit hoch- 
rotem Kopf merkte ich, daß es mir wieder nicht gelunge 
war, George zu überrunden. Immer noch fehlte ein Jahr, 
aber dieses Jahr mußte sehr klein sein, denn ich war 
mir sicher, schon einige Wochen und Monate aufgeholt 
zu haben. Es war also nur noch eine Frage der Zeit, bi 
ich so alt wie er und schließlich älter sei. Kühl und 
selüstsicher wollte ich eine gerichtliche Bestätigung 
seines Alters. Ich ging... 


1 Woche später 
Vom zuständigen Stadtamt bekam ich einen Wisch mit 
der Bestätigung, daß George wirklich so alt war, wie 
er mir angegeben hatte. Um die beiliegende Rechnung 
über 8 $ bezahlen zu können, mußte ich meine ehemalige 
Frau anpumpen. 


Pal>is Schaumburg/ I х 


P.S. sind zur Industrie gewandert, und 
haben ein Meisterwerk sondersgleichen ab- 
geliefert. Es dürfte die wichtigste Ver- 
öffentlichung einer deutschen Gruppe nach 
"Die Kleinen und die Bösen" sein. 
bekanntestes Mitglied ist Holger Hiller, 
der Eingeweihten kein Unbekannter ist. 
Produziert wurde auch von keinem Geringeren 
als David Cunningham (wer kennt Ihn nicht?). 


Die Platte beginnt mit einem "Ohrwurm": Wir 
bauen eine neue Stadt. Dann folgen Songs, 
die nicht leicht zu erschließen sind, aber 
"aufgrund besonderer Reize zum Mehrfachhören 
anregen. Besonders dominant die Trompeten/ 
Зах Einsätze von Thomas Fehlmann. 

Timo Blunck spielt einen Bass, wie ich ihn 
besser noch nicht gehört habe. Nachzuhören 
auf "Madonna", da» gleichzeitig das längste 
und stärkste Stück dieser Platte ist. 

Noch zu erwähnen (namentlich) wäre Ralf Hert- 
wis, der die Trommelstöcke schwingt. 


Tür englischsprachige Fans sind die Texte in 
ihrer Muttersprache abgedruckt. 


“Eine Ll, die unbedingt zu empfehlen ist! 


[4 Ideal/ Der Ernst des Lebens 


ET wollte ich die Platte nicht kaufen, 


...die neuste ke 
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Eröffnungsstück "Eiszeit" ist den Kauf wert. # 
Ї Das Stück hat schon x malige Live Erfahrung, 
und wer Ideal als Zwischenauftritt im Rock- 
palast gesehen hat, wird's auch gehört haben. 
Schade nur, daß die nachfolgenden 3 Songs 
nicht von Annette kommen. Irgendwie gefallen 
mir diese Lieder besser als die von E.J, 


— Schlecht ist diese Platte sicherlich nicht, 
stark noch Spion, Monotonie und Feuerzeug. 
[Man muß sie nicht unbedingt haben; ich e 
ı meinen Teil höre sie abundzu gerne, 
‚> Ae reen Vin. 


- 


vorher von einem benachbarten Schneider angefertigt 
bekam. George saß schon auf einem roten Sessel. Er 
sah älter aus, ich kam einen Moment ins schwanken, 
verwarf aber den Gedanken, es nicht geschafft zu habı 

Wir saßen uns gegenüber. Ich sah George mit einem 
scharfen jedoch diesmal nicht bösen Blick an. Die Meı 
ge hielt den Atem an, als ich sagte: "George...ich.. 
bin...6 Jahre älter geworden, genau 6 Jahre!!" (die 
war zu dieser Zeit die zweitbeste Leistung auf diesen 
Gebiet. Ein Franzose hielt den Weltrekord). 

George konterte mit einem Lächeln, sagte in seiner 
Bewohnt lüssigen Art: "Tja Henry, auch in den letzter 
Jahren hast Du es nicht geschafft, auch ich bin 6 Jat 
re ülter geworden, ich bin somit also immer noch 41 
Jahr älter als Du!" (Trotz der vielen Menschen duzte 
er mich). 

Keiner glaubte ihm so recht, denn wie sollte er es 
auch geschafft haben, ebenso zu altern wie ich. Die 
5 Rechtsanwälte (Strong, Stork u. Walter), die im 
Hintergrund auf ihren Einsatz warteten (einer der 
größten Einsätze ihres Lebens) bezeugten unter Eid 
das Alter George's. 

Die Menge jubelte, George wurde auf den Schultern 
weggetragen, ich war allein. 

Die Zeitung,die mir jahrelang geholfen hatte und 
mich auch finanziell unterstützt hatte, lief sich nie 
mehr bei mir sehen. George war der Gewinner, ihm ge- 
hórten alle Sympathien. 

Die Nachricht, daß ich es nicht geschafft hatte, 
war die Sensation. Viele waren enttüuscht, aber auch 
viele überrascht von George, der mit mir mithalten 
konnte. George war der Gewinner, ich der Verlierer... 

Müde kehrte ich zu FuB in mein kleines Haus zurück. 
Diese Stätte verließ ich nicht mehr bis zu meinem 
Lebensende. Ich starb mit dem Gedanken,es nie geschaf 
zu haben. 

THE END 


George starb 2 Jahre nach mir. Er hatte ausseinem 
Gewinn das Beste gemacht und hinterließ seinen Kinder 


etliche Millionen US Dollar. z ь 


neue Sache der Dead Kennedys. Es ist eine 
Single (?) mit 8 neuen Songs (und einer lauf- 
zeit von nicht einmal 14 Minuten). Auf der ersten 
jeite gibts 5 Hardcore-Kennedys Songs im Schnell- 
iurchlauf (6:05 Min.), wovon keines besonders gut 
‚ber auch keines besonders schlecht ist. Zu er- 
men wäre vielleicht Moral Majority, da es durch 
ien etwas ungewohnten Anfang etwas Abwechslung 
ietet. Die 2. Seite enthält 3 Stücke, wovon We've 
rot a bigger problem now den Super Hit California 
über alles hervorhebt. Mir gefüllt die Scheibe 

zut, aber die erste LP hat mir besser gefallen. Sie 
ist ja auch einzigartig... 


ils ich mir die neuste Madness zulegte, war ich mir 
nicht so sicher beim Kauf. Absolutely habe ich nicht 
allzu oft gehört, sollte es mir mit "7" anders gehen? 
Ja, es wird mir anders gehen, denn die Platte ist 

einfach toll, ich hóre sie gerne. Da ich die Sonder- 
pressung mit 15 Stücken erwixht habe, mußte ich 3,-- 
DM extra zahlen (mit 12 Stücken gabs sie für 14,90)! 
Die letzten Single(Erfolge) Grey day + Shut up Sind 
vertreten, ebenso die wunderbaren Promises promises, 
Benny bullfrog und Sign of times. Die anderen Songs 
sind gute Madness Stücke, besser wie die auf der 2. 
;ber nicht so gut wie die allesüberragende Onestep 


evond. 


20.11.....Karlsruhe 
- Schwarzwaldhalle 


. Seit Jahren habe ich mir gewünscht, die kana- 
dische Gruppe Rush einmal live zu sehen. 
Nun war die Möglichkeit da, Ich fuhr nach 
Karlsruhe, wo die Gruppe zusammen mit Girl- 
school im Vorprogramm spielte. Zur Schwarz- 
waldhalle und ihrer Akustik brauche ich ja 
wohl nichts zu sagen; es dürfte keine 
schlechtere Halle in Deutschland geben. 


Die ersten 30 min. gehörten der Gruppe Girl- 
school, die mit einem Sound spielten, der 
ein dumpfes Geblubber war. Gitarrensoli der 
blonden Lead-Gitarristin waren nicht zu er- 
kennen. Alles klang so ziemlich gleich. 
Erkennen konnte ich noch "the hunter", "Hit 
and run" und "Tush". Wer jedoch die Version 
von ZZ Top kennt, wird hier fluchtartig die 
Halle verlassen haben. Die 4 Mädchen können 
bestimmt gut spielen, und ihre Platten sind 
auch 0.K., aber dieser Sound, und der Extra- 
sound für Vorgruppen..... 


Um Punkt 21.00 Uhr die Gruppe: Rush. Sie waren 
sehr gut, um das gleich zu verdeutlichen. Den 
schlechten Sound der Halle machten sie durch 
wenig Lautstürke wett. Sie müssen einen guten 1 
Toningenieur haben, denn in so einer Halle noch 

so gut zu spielen - Kompliment. Von 'Moving 
Pictures! spielten sie fast alle Songs, und noch 
Stücke von 'Farewell to kings', 'Hemispheres' 

und einige mir unbekannte. Sehr gut gefiel mir 
'Trees' sowie 'Tom Sawjer', daß viele Leute 
mitsangen. Nach 95 Min. war der reguläre Auftritt 


www Ф 
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15 Wir аеш ша vilia strangiata', 
und nach 115 Minuten war's rum. Insgesamt ein 


wifklich sehr gutes Konzert von 3 Leuten, die 
excellente Musiker sind. 


Besonders stark waren die akustischen Momente 
der Show, die mit zur Rush-Musik gehören. Ihre 
gMusik läßt sich wohl nicht in irgendeine Kate- 
gorie einordnen -es ist einfach gute Rush-Musik. 
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Rush 74 1 d 
Fly by night 75 З 

Carees of steel 75 

2112 76 

All the world's stage - live 76 DO LP 

Farewell to kings 77 


Hemispheres 78 23 T 
Permanent waves 79 š УХ 
Moving pictures 80 d 


Exite stage left 81 DO LP ; 
reel eck) 
Sampler: Archives: © in so hervorragender ` 
" 3 барын LPs | BAA aut Vinyl festgehalten, doh Dir dis 
-Rush „ar west Legen _ 
-Fly by night 
-Carees of steel 3er LP 
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“ecureckensmomente eines сло run, UASA 
+, Heino Fans" Poetenweg 29A 


T 4800 Bielefeld 1 
PANZINE, DIE ICH KENNE (und liebe): 


Traditionsgemäß veröffentliche ich hier Adressen 
von weiteren Fanzines (auf daß sie berühmt und 
reich werden: 


TIEFSCHIAG 
Rainer Mayer, Baumschulallee- 22 
5200 Siegburg 1 


DER AKTUELLE MÜLLEIMER 
Keßlerstr. 8, 7050 Böblingen 


. 


Gold extra 
Norbert-Ernst Kurth, 5102 Würselen 
Postfach 1344 


WERWOLF 
Holger Blum, Wittorferstr. 87 e 
2722 Visselvövede-Wittorf 


Mehr kenne ich (noch) nicht, aber ich bin jung... 
+ fleißig am Fanzine sammeln, 


KLEINANZEIGEN (kostenlos + unverbindlich): 
Suche alte Musik-Express + Sounds vor 1977! Ange- 
bote bitte an die Redaktion! 


Verkaufe LPs. Angebote bitte ebenfalls an die 
Redaktion bzw. Anfragen nach Liste. 


Kaufe auch billig Comics? Angebote bitte an die 
Redaktion. 


: Kleinanzeigenabtlg. bittet die Leute, die o.g. An- 
:igen veröffentlicht haben, um ein pesserer deutch. 
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Unglaubliche, aber wahre Geschichten d 
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uf die idee kommt. “222 


dann hat „> 


1, UB 40/ Present arms 
2, Cure/ Boys don't cry 

3, Abwärts/ Amok Koma 

4. Dead Kennedys/ Fresh fruit.. 
5, Ultravox/ I 

6. UB 40/ Signing off 

7. UB 40/ Present arms in dub 

8. Nichts/ Made in eile, ing Heads/ Fear ЁС жич 
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Wohl zu früh: Denn als das 
DF-Kulturmagazin „Aspek- 
2° die Berliner Gruppe „Ide- 4 
1“ vorstellte, war Loch von 
em Auftritt begeistert. Er 
achte der Band ein Angebot. ~ 
‘u seinem maßlosen Ärger 
ливе er erfahren, daß er die 
irma IC — Produzent der 
sten Band-Platte, damals 
chon über 100 000mal ver- 
auft — jüngst abgestoßen 
atte. Er schluckte trocken 
nd kaufte „Ideal“ zurück. 
\blösesumme: 300 000 Mar! 


€ Die Gruppen arbeiten mit 

Freude, Witz und Engage- 

ment " TIU 
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- Erfolgreich im Tren 
das Duo »Deutsch-Amerika- Md 
nische Freundschaft« 
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NICHTS: Radio : СІРУ 
(Clauss/Mothes) RO( Я HIT j 
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Lieber gott ich wünsch mir so 
Meine stimme im radio 


In den charts no. 4 

Alle sind so nett zu mir ж 
Lieber gott nu! mach doch schon Y 
Ich brauch nur ein mikrofon 

Und dann ràum ich alles ab e 
Was es je gegeben hat lt 


Lieber gott ich träum davon 
Daß ich ganz nach oben komm 
Alle meinen namen nennen 

Ich lern das finanzamt kennen 


Lieber gott ich hoff' so sehr 
Du wärst einmal nett zu mir Ka 
Und du hörst von oben dann 

Alle meine platten an. 3 
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Matthias! 4 MES rege" 


Tip Tap mit Ilja Md 


Welche Platten hat Ilja Richter. 

bisher produziert? . . . fragt 

Betty F. aus Gemünden. 
Iljas erste Single hie8 "Tip tap in die Tulpen", 
dann folgten "Bratwurst-Carola" und "Hol Dir die 


Sterne vom Himmel. ZEICHNUNG 
> TOLF TRAUTE, 
Gibt es die Titelmelodie zu zusammengestellt von Rolf Lindner МАХ Seu, 
dem Film „Nikolaus und gestaltet von Rambow, Lienemeyer una el 
Alexandra" auf Platten? ... van de Sand 


fragt Hely M. aus Wien. 


Ja, und zwar gleich in drei Versionen: Engelbert 

Humperdinck singt sie auf Decca DL 25 495, Wyn + 
Hoop auf Decca D 29 155, und Henry Mancini bringt 
sie auf RCA 74 06 18. 


Bildschirm-Verbot 


Wir sind vier Kinder — zwei 
Mädchen und zwei Jungen 
zwischen 13 und 18 Jahren 
in unserer Familie und 
schwärmen allesamt für Pop- 
Musik. Wir dürfen aber nie 
den Fernseher anschalten, 
wenn so dufte Sendungen 
wie „Hitparade“, „Disco 72“ 
oder das „Studio В“ laufen. 
Unser Vater verbietet es. Er 
sagt, Pop-Musik sei doof. 
Können wir nichts dagegen 
tun? .... fragt Heidi Z. aus Kiel. 


Heidis Hilferuf geht alle 
Gleichaltrigen an. Wer von 
Euch ähnliche Probleme 
gehabt hat, aber mit List und 
Taktik doch noch ans Ziel 
kam, schreibe bitte sofort an 
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S$ olgende Langspielplatten sind sehr 
em 


ehlen: 
STIFF LITTLE 
| FINGERS ve"? 


y UB 40/ Present arms in dub LP DES 


23 Für UB 40 Freunde ein Mu8; eine super dub 
lp, besser als alles bisher dagewesene. 


PLASTICS 
club/ same MON ATS 
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Wer die Maxi's "Wordy rapp..." und "Geni 
` of..." Kennt, wird sich diese LP soundso 
54 kaufen. Den anderen ist sie hiermit ans 
7 P Herz gelegt. So richtig zum hüpfen und 
lustig sein. 
72 (Tip: Im Verkehr mit 'nem Walkman hören) 
eu Frank Zappa 
III. Joy Divison/ Still Spe 
ome — 6 
jà Eine Doppel LP, mit đer die Firma wohl 
2 noch einmal mit dem Namen Joy Divison 
I š ein Geschäft machen will (dabei hat sie 
bestimmt schon genug). 2 Seiten live/ 2 
Seiten Studio. Mit Songs, die teilweise 
schon von LPs u. Testplatten bekannt 


ind. Ei 11 

unen? sind. Ein Muß Jeng .. < 
IV. Nichts/Made_in eile 9 

хх Mir persönlich gefallen die Songs wie 

NG HE А 
y TALKU Radio + Hallo Kartoffelsalat unheimlich 
gut. Ich kann mir aber vorstellen, daß 
es nicht jedermann's Geschmack ist. 
ört's euch auf alle Fälle einmal an, 
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SPANDAU BALLETT 


ROCK SCENE 
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i | Kurz- oder 
H Mittelstrecken-Raketen 


as Töten eines Soldaten k 
stete,.unter Julius Cäsar 1,75 Mark, 2 
A-Kommandozentralen, Napoleons Zeiten 6900 Mark, im Erste 
, Nike-Hercules "-Raketen Weltkrieg 48 300 Mark und im Zweite 
mit Atomsprengköpfen Weltkrieg 115 000 Mark. Ein toter Vie 
kong kam die Amerikaner schon al 
690000 Mark zu stehen. 


r sich rum spricht | 


^ Atombomber-Flugplatz 
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NATO incl. Frankreich A 


Wahnsinn Rüstung 
Die Waffenspirale 
dreht sich immer 
schneller. Jede Minute 
wird auf der Welt 
eine Million Dollar für 
Rüstung ausgegeben. 
50 000 Atomspreng- 
kópfe lagern in Ost 
und West. Ihre Ver- 
nichtungskraft reicht 
aus, alles Leben auf 
dem Erdball mehrfach 


„Dieser Brief ist für all die Leser und Betrachter, 
die mich nicht persönlich kennen (die anderen dürfen! 
ihn trotzdem lesen: 
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‘Wie Ihr mein Heft in die Hand bekommen habt, 
weiß ich nicht. Auf alle Fälle hoffe ich, daß 
es euch ein wenig Spaß macht und Ihr es mit 
Freude durchgeblättert habt.' « 
Ч "50115656 Ihr Interesse an einer IRRE NŠ 2 haben, 
schreibt mir (schreibt mir auch eure Meinung, s 
schlecht sie auch sein mag...). Über Post freue 
М ich mich immer. Und für Antwort garantiere ich.' 
м 
/ 
” 


"Aufgrund der Kopierkosten (sonstige Kosten 
fielen nicht an, Getränke fand ich im Keller, 
Essen brachte meine Mutter, Eine Schere u. 'n 
Prittstift hab' ich bei mir im Schreibtisch ge- 
funden), sind die Unkosten pro Heft DM 1.--. 
Ich bitte um Bezahlung, damit ich das nächste 
Heft finanzieren kann.' 


'Natürlich tausche ich gerne mit anderen Fan- 
zines;' 


'Kennt Ihr Adressen bzw. Leute, die an meinem 
IRRE interessiert sind? Bitte sagt mir Bescheid, 
denn meine Auflage muß auch weg." 


Hoffentlich habe ich nichts vergessen. 


für die, die mich kennen: Hoffentlich redet noch 
>iner mit mir. 


Gru8 + alles Gute 
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Masch wie 
da8 es euch 


im nächsten IRRE werden nur 
usikbereich behande 


so ein Misch 


trotzdem, 
gefällt 


aus dem M 


Ф 
= 


